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4.
Ausschreibung einer Plan-
stelle einer Direktorin/eines 
Direktors am BRG Imst

Das Bundesministerium für Unterricht,
Kunst und Kultur hat mit Erlass vom
16. Jänner 2009, veröffentlicht in der
Wiener Zeitung vom 24. Jänner 2009,
folgende Planstelle ausgeschrieben:

„Im Bereich des Landesschulrates für
Tirol gelangt am Bundesrealgymnasi-
um 6460 Imst, Meraner Straße 13,
die Planstelle einer Direktorin/eines Di-
rektors der Verwendungsgruppe L1 bzw.
Entlohnungsgruppe l1 mit dem nach
den gesetzlichen Bestimmungen für die
Leitung solcher Schulen vorgesehenen
Wirkungsbereich zur Besetzung.

Für die Besetzung kommen nur un-
bescholtene Bewerberinnen/Bewerber 
in Betracht, die die allgemeinen An-
stellungserfordernisse und die beson-
deren Erfordernisse der Ziffer 23.1 
Absatz 1 und 7 der Anlage 1 zum 
Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979,
BGBl. Nr. 333, in der derzeit geltenden
Fassung, erfüllen und eine mindestens
sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an
Schulen nachweisen können. Die Fähig-
keit zur Übernahme von Führungsauf-
gaben wird vorausgesetzt.

Die Gesuche sind bis längstens 
23. Feber 2009 (von im aktiven 
Schuldienst stehenden Bewerberinnen/
Bewerbern im Dienstweg) an den 
Landesschulrat für Tirol zu richten 
(bei dem auch die erforderlichen
Formulare/Unterlagen aufliegen). Eine
Darlegung der Vorstellungen über die
künftige Tätigkeit in der Funktion ist 
erwünscht, weitere Unterlagen können
angeschlossen werden.

Die Bewerbung und sämtliche Unter-
lagen werden den schulischen Gremien
übermittelt, wobei es der Bewer-
berin/dem Bewerber freisteht, einzelne
der zusätzlich beigebrachten Unterla-
gen von der Weiterleitung auszu-
schließen.

Auf § 11c des Bundes-Gleichbehand-
lungsgesetzes, BGBl. Nr. 100/1993, in
der Fassung des BGBl. I Nr. 65/2004,
wird hingewiesen. Das Bundesministeri-
um für Unterricht, Kunst und Kultur
ist bemüht, den Anteil an Frauen in
Leitungsfunktionen zu erhöhen, und
lädt daher Frauen nachdrücklich zur
Bewerbung ein.“

Nähere Informationen mögen dem 
Verordnungsblatt des Landesschul-
rates für Tirol, Jahrgang 1998, Stück
VIII, Nr. 93, entnommen werden. In der
genannten Ausgabe des Verordnungs-
blattes ist auch das Formular für die
„Bewerbung um eine leitende Stelle“
abgedruckt. Dieses kann auch von der
Homepage des Landesschulrates für
Tirol unter www.lsr-t.gv.at, Service/
Formulare, heruntergeladen werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass vom Landesschulrat für Tirol
nur Bewerbungen akzeptiert werden
können, die unter Verwendung dieses
Bewerbungsbogens eingebracht werden.

GZ- IVa-2016/1512
5.
Ausschreibung von Leiter-
stellen an öffentlichen 
allgemein bildenden
Pflichtschulen

Die Landesregierung schreibt nach 
§ 26 Abs. 3 des Landeslehrer-Dienst-
rechtsgesetzes 1984 die Leiterstelle
an den nachstehend angeführten 
öffentlichen allgemein bildenden
Pflichtschulen aus:

Bezirk Innsbruck-Land
- Volksschule Matrei a. Br. 
- Landessonderschule für gehörlose,

schwerhörige und sprachgestörte
Kinder Mils

- Volksschule Navis
- Volksschule St. Kathrein

Bezirk Innsbruck Stadt
- Volksschule Hötting West

Bezirk Imst 
- Hauptschule Umhausen
- Hauptschule Imst Unterstadt I
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Bezirk Kufstein
- Hauptschule Niederndorf 

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wer-
den folgende fachspezifische Kenntnisse
und Fähigkeiten erwartet:
- Lehramtsprüfung für die betreffende

Schulart
- pädagogische Kompetenz
- Organisationstalent
- Kommunikationsfähigkeit
- Eignung zur Führung von Mitarbeiter-

innen/Mitarbeitern
- Kooperationsbereitschaft
- Konfliktfähigkeit
- Kreativität
- Fortbildungswille
- EDV-Kenntnisse und administrative

Erfahrungen

Nach § 26a Abs. 2 Landeslehrer-
Dienstrechtsgesetz 1984 sind 
Ernennungen zu Schulleiterinnen/
Schulleitern zunächst auf einen Zeit-
raum von vier Jahren wirksam.
Voraussetzung für den Entfall dieser
zeitlichen Begrenzung ist die Be-
währung als Schulleiterin/Schulleiter
und die erfolgreiche Teilnahme am
Schulmanagementkurs – Berufsbe-
gleitender Weiterbildungslehrgang.

Die Bewerbungen sind mit dem dafür
vorgesehenen Formblatt (erhältlich bei
den Bezirkshauptmannschaften bzw.
beim Stadtmagistrat) im Dienstweg
über die Schulleitung an die Landesre-
gierung zu richten. Bewerbungen von
Frauen sind besonders erwünscht.
Auf Grund der Bestimmung des § 2
Abs. 3 des Landesvertragslehrergesetzes
1966 sind ab 1. September 2002 auch
Bewerbungen von Landesvertragslehre-
rinnen/Landesvertragslehrern zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der 
18. Feber 2009.
Die Bewerbungsfrist endet am 
18. März 2009.

6.
Stellenausschreibung
GeschäftsführerIn im TIBS

Im Verein Tiroler Bildungsservice (TIBS)
wird die Stelle eines Geschäfts-
führers/einer Geschäftsführerin ab
April 2009 im Umfang von 40 Wochen-
stunden ausgeschrieben.

Zweck des Vereins TIBS ist die umfas-
sende Förderung des Einsatzes der

Neuen Medien im Bildungswesen sowie
die Förderung der Zusammenarbeit 
betroffener Einrichtungen in diesem
Bereich.

Aufgabenfeld:
Sicherstellung und Gestaltung eines
durchgängigen IT-Service- und IT-Pro-
jektmanagements, Betreuung und Wei-
terentwicklung der Internet-Plattform,
Betreuung der Tiroler Bildungsdaten-
bank, Schulleiterservice, Unterstützung
der Schulen im Bereich eLearning, 
Umsetzung von Projekten mit Koopera-
tionspartnern, Förderung des Tele-
lernens, Beratung und Öffentlichkeits-
arbeit.

Qualifikation: 
Sie verfügen über eine pädagogische
Ausbildung, haben einschlägige Erfah-
rungen im IT-Bereich, ein verhandlungs-
sicheres Auftreten, eine hohe soziale
und kommunikative Kompetenz, 
einschlägige Erfahrungen in der
Führung von MitarbeiterInnen, Kompe-
tenzen und Erfahrungen im wirtschaft-
lichen und kaufmännischen Bereich,
Projektmanagementerfahrung und sind
teamorientiert, dann bewerben Sie sich
mit aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen.

Bewerbungen schriftlich:
An den Vorsitzenden des Vereins Tiroler
Bildungsservice (TIBS),
Herrn Amtsführenden Präsidenten 
Dr. Erwin Koler, Landesschulrat für 
Tirol, Innrain 1, 6020 Innsbruck

bis spätestens Dienstag, 3. März 2009

LSR-GZ 113.52/220-09
7.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Legimus-Veranstal-
tungen zu schulbezogenen
Veranstaltungen erklärt
werden

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit 
geltenden Fassung, werden die Legimus-
Veranstaltungen in Kematen in Tirol vom
9. bis 12. März 2009 und in Kitzbühel
vom 27. bis 30. April 2009 zu schul-
bezogenen Veranstaltungen erklärt.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 95.01/13-09
8.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit der
die landesweite Aktion
„UGOTCHI – Punkten mit
Klasse“ zur schulbezogenen
Veranstaltung erklärt wird

Gemäß § 13a des Schulunterrichts-
gesetzes, BGBl. Nr. 472/1986 in der
derzeit geltenden Fassung, wird die 
folgende landesweite Aktion für die
teilnehmenden Schülerinnen und
Schüler sowie die teilnehmenden Lehre-
rinnen und Lehrer zur schulbezogenen
Veranstaltung erklärt:

„UGOTCHI – Punkten mit Klasse“
in der Zeit zwischen 20. April 2009
und 10. Juli 2009

Der Amtsführende Präsident
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 95.24/1-09
9.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die landesweite Aktion
„ASVÖ Leichtathletik
Grand Prix“ zur schulbezo-
genen Veranstaltung 
erklärt wird

Gemäß § 13a des Schulunterrichts-
gesetzes, BGBl. Nr. 472/1986 in der
derzeit geltenden Fassung, wird die 
folgende landesweite Aktion für die
teilnehmenden Schülerinnen und
Schüler sowie die teilnehmenden Lehre-
rinnen und Lehrer zur schulbezogenen
Veranstaltung erklärt:
„ASVÖ Leichtathletik Grand Prix“
in der Zeit zwischen 4. Juni 2009 und
2. Juli 2009

Der Amtsführende Präsident
Dr. Erwin Koler

10.
Schulferien in Tirol im
Schuljahr 2009/2010

a) Öffentliche mittlere und höhere
Schulen und private mittlere und höhe-
re Schulen mit Öffentlichkeitsrecht:



Weihnachtsferien:
24. Dezember 2009 bis 6. Jänner 2010
Semesterferien:
8. bis 13. Feber 2010
Osterferien:
27. März bis 6. April 2010
Pfingstferien:
22. bis 25. Mai 2010
Sommerferien: *)
10. Juli bis 11. September 2010

*) Sondergenehmigungen gibt es für
Schulen im Tourismus- bzw. Fremden-
verkehrsbereich (Festlegung durch
Schulbehörde erster Instanz)

b) Aufgrund der landesrechtlichen
Regelungen gelten für die Pflicht-
schulen (Volksschulen, Hauptschulen,
Sonderschulen, Polytechnische Schulen,
Berufsschulen) üblicherweise die glei-
chen Termine wie unter a).

11.
Ausstellung im Landes-
schulrat: „Von Fellen, Fe-
derkleidern, Panzern und
Damenbeinen“

In den Schaugängen am Inn werden
vom 3. März bis zum 3. April 2009

drei sehr unterschiedliche Projekte aus
drei verschiedenen Schulen zu sehen
sein. 
Erich Tschinkel arbeitete am BG/BORG
St. Johann an einem fächerübergrei-
fenden Projekt zwischen Bildnerischer
Erziehung und Biologie zum Thema
„Fellzeichnungen“, in dem über die
starke Vergrößerung den Oberflächen-
strukturen von Tierfellen, Panzern und
Federkleidern nachgespürt wurde. 
Birgit Schneitter widmete sich in Tex-
tilem Gestalten mit der zweiten und
dritten Klasse des BRG/BORG Lan-
deck ungewöhnlichem Schuhdesign -
herausgekommen sind dabei die „Crazy
Shoes“.
Thomas Gangl nützte am BRG Inns-
bruck mannigfaltige Zugangsmöglich-
keiten zum Thema „Stierschädel“, um
von Naturstudien über Kartonmodelle
bis hin zur druckgrafischen Bearbei-
tung des Themas zu gelangen.

Die Ausstellung ist vom 4. März bis
3. April 2009 von 8:00 bis 16:00 Uhr
zugänglich. 
Die Vernissage findet am Dienstag,
dem 3. März 2009, um 16:00 Uhr
statt.
Landesschulrat für Tirol
„Schaugänge am Inn“
Innrain 1, 4. Stock
6020 Innsbruck

12.
Kreativwettbewerb
"Geschichte trifft Zukunft"

Die Tiroler Landesregierung hat 
beschlossen, im Rahmen des Gedenk-
jahres 2009 einen Kreativwettbewerb
unter dem Motto "Geschichte trifft
Zukunft" für Kinder und Jugendliche
zwischen 10 und 20 Jahren zu veran-
stalten. Der Wettbewerb sieht eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Schul-
bereich vor. Die Wettbewerbs-Broschüre
ist allen Tiroler Schulen vor Weihnach-
ten übermittelt worden. Der Landes-
schulrat unterstützt diese Initiative
und bittet die Schulleitungen, die
Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme
zu motivieren und diese bei ihren
Beiträgen zu unterstützen und damit
zum Erfolg des Wettbewerbs sowie des
Gedenkjahres aktiv beizutragen.

Nähere Informationen:
VIA3 Communications e.U.
Nina Müller
Tel: 0512/275943
E-Mail: nina.mueller@via3.at
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Medien im Verleih der Medienzentren
„Komasaufen“: Dieses Wort gibt es
noch nicht sehr lange, doch jeder weiß,
was es bedeutet. Die Medien haben
das Wort populär gemacht. In der DVD
„Alkohol“ werden nicht nur die Gefah-
ren für Kinder und Jugendliche thema-
tisiert, sondern auch die Rolle der le-
galen Droge Alkohol in der Gesell-
schaft bewertet.

4690571 Alkohol
Der Film „Alkohol“ holt die Schülerinnen
und Schüler in ihrer Alltagswelt ab und
versucht Handlungsmuster rund um
das Thema Jugend und Alkohol negativ
zu belegen. Er zeigt die unmittelbaren
Folgen von Alkoholkonsum auf: Vom pein-
lichen „Suff-Knutschen“ durch die ent-
hemmende Wirkung über die Amnesie 
– den so genannten Filmriss – bis hin zu
schweren Alkoholvergiftungen und deren
Folgen. Schonungslose Bilder vom Ein-
satz von Rettungssanitätern bei der
Erstversorgung einer Jugendlichen 
werden gezeigt. Der Film bietet aber

auch eine Reihe von Sachinformationen.
Durch Beispiele wird vorgeführt, wie tief
die legale Droge Alkohol in unserer Ge-
sellschaft verankert ist und dass man
stark sein muss, um in diesem Umfeld
nicht gefährdet zu sein.

4640262 New York
Versionen in deutsch und englisch: Von
den New Yorkern liebevoll "The Big Apple"
genannt, hat die Stadt als Welthandels-
zentrum, Kulturzentrum und Finanz-
hochburg weltweite Bedeutung. Von New
York geht eine besondere Faszination
aus, in keiner anderen Stadt der 
Erde leben so viele Volksgruppen und
Rassen zusammen. Der Film behandelt
den Terroranschlag auf das World Trade
Center und die Auswirkungen danach.
Neben einem Überblick auf die Orientie-
rung im Straßensystem wird am 
Beispiel Brooklyn-Bridge eine der vielen
Verbindungen Manhattans mit den 
anderen Stadtteilen dargestellt. 
Speziell wird auf die Subway als die New 
Yorker U-Bahn und auf das Problem der
vielen Obdachlosen hingewiesen. 
Zwischen arm und reich liegt oft nur ei-
ne Straßenecke. Nach dem Besuch des
Empire State Building folgt das Nacht-
leben am Times Square und Broadway.
Mit einem Yello-Cab geht es zur grünen
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Lunge Manhattans dem Central Park.

4690625 Die Pyramiden der Pharaonen
Schon immer haben die Pyramiden die
Menschheit fasziniert. Die große Pyra-
mide von Gizeh ist das einzige der 
sieben antiken Weltwunder, das bis heute
erhalten ist. Die Folge „Die Pyramiden
der Pharaonen“ erklärt die verschiede-
nen Pyramidenformen und gibt Auf-
schluss über die unterschiedlichen
Theorien, nach denen der Bau einer sol-
chen Pyramide erst möglich war. Welch
großartige Leistung dies darstellt, wird
deutlich, wenn man berücksichtigt, dass
den Menschen damals keine Maschinen
zur Verfügung standen und deren wich-
tigste Instrumente Seil und Stock 
waren. Noch heute regt die Ästhetik der
Pyramide viele Architekten an, wie zum
Beispiel in Las Vegas oder beim Pariser
Louvre. Der Film eignet sich auch für
den Einsatz in Geschichte.

4690591 Unternehmensfinanzierung
Der Film erklärt den Unterschied 
zwischen Eigen- und Fremdkapital und
gibt Einblick in die Arten von Fremd-
kapitalfinanzierungen. Er stellt die 
Formen von Krediten vor und erläutert
deren Merkmale sowie Vor- und Nach-
teile. Schließlich widmet sich die DVD
der Finanzplanung. Es wird gezeigt, wie
ein Businessplan entsteht. Begriffe wie
Kapitalbedarfsplan, Finanzierungsplan,
Rentabilitätsvorschau, 3-Jahrespla-
nung, Investitions- und Liquiditätspla-
nung werden an Beispielen vorgestellt.

4690584 Einführung in die Geografie
Wie betrachten Geografen die Welt? Sie
beschreiben die Erdoberfläche und das
menschliche Handeln an einem konkre-
ten Ort. Der größte Teil der Erdober-
fläche ist mit Wasser bedeckt. Das 
lebenswichtige Süßwasser nimmt aber
nur zirka drei Prozent der vorhandenen
Wassermengen ein. Der andere Teil der
Oberfläche der Erde ist Land, das 
Geografen je nach unterschiedlicher
Gestalt in Landformen wie Berge und
Ebenen einteilen. 

Das gesamte Medienangebot finden
Lehrpersonen nach der Anmeldung im
Tirol-Portal (http://portal.tirol.gv.at)
beim „Online-Medienkatalog“. Dort
können Medien auch reserviert werden.
Für andere Kunden: www.tirol.gv.at/
medienzentrum unter „Service“.

Filmtipps zum Gedenkjahr

Im Verleih des Medienzentrums finden
sich drei sehr unterschiedliche Filme,
die sich rund um die Figur Andreas
Hofer drehen. Diese DVDs bieten eine
gute Grundlage für eine Auseinander-
setzung mit dem Menschen Hofer.
2009 wird in einem vielfältigen 
Programm der Erhebung von 1809 
gedacht (www.1809-2009.eu). 

Andreas Hofer - 
Der Freiheitskampf des Tiroler Volkes
Mediennummer: 4690982
Zeit: 97 Minuten
Produktionsjahr: 1929 (Stummfilm, SW)
Eignung: Oberstufe

Nachdem 1805 Tirol einschließlich 
Bozen und Trient im Verlauf der Napo-
leonischen Kriege an Bayern kam,
kommt es 1809 unter Andreas Hofer
zu einem Volksaufstand. Haupt- und
Nebenhandlungen spielen 1809 in der
Zeit des Tiroler Volksaufstandes gegen
die französische und bayrische Besat-
zung. Bilderbuchartig entwickelt sich
der Spannungsbogen bis zu den
Schlachten am Berg Isel und in Hall 
- Flucht und Gefangennahme Hofers -
Erschießung in Mantua 1810.
Der Film ist keine vollständige Chronolo-
gie der historischen Ereignisse der Jah-
re 1809/10, doch ist festzuhalten, dass
die Filmhandlung sich von den wirklichen
Ereignissen jener Jahre - zumindest
nach dem Stand der Forschung in den
1920er Jahren - kaum entfernt, sodass

"Andreas Hofer - Der Freiheitskampf
des Tiroler Volkes" durchaus als Spiel-
film mit dokumentarischem Charakter
bezeichnet werden kann.

Andreas Hofer - Die Freiheit des Adlers
Mediennummer: 4640045
Zeit: 111 min
Produktionsjahr: 2001
Eignung: Mittelstufe, Oberstufe

Ein fesselndes Portrait des Tiroler Frei-
heitskämpfers Andreas Hofer vor dem
Hintergrund einer spannenden Ge-
schichtsepoche in Österreich. Andreas
Hofer - Die Freiheit des Adlers spielt
während der napoleonischen Kriege. 
Tirol nördlich und südlich des Brenners
gehört zu Bayern. Österreich, das sich
im Krieg mit Napoleon befindet, schürt
Unzufriedenheit in Tirol und veranlasst
die Bauern mit dem Versprechen, Tirol
an Österreich anzuschließen, zum Auf-
stand. Andreas Hofer, der "Sandwirt"
aus dem Passeier Tal, ein Mann mit ho-
hem moralischen Anspruch an sich und
seinen Mitstreitern, führt die Bauern
an und vertreibt die verhassten Bayern
und die französischen Truppen aus Tirol.

Historienfilm, Österreich/Deutschland
2001
Regie: Xaver Schwarzenberger
Drehbuch: Felix Mitterer
Mit Tobias Moretti, Franz Xaver Kroetz,
Martina Gedeck, Julia Stemberger,
Günther Maria Halmer

Andreas Hofer - Mythos und Realität
eines Tiroler Helden
Mediennummer: 4690919
Zeit: 30 Min.
Produktionsjahr: 2002
Eignung: Oberstufe

Eine Dokumentation über das "unfrei-
willige" Fortleben des Andreas Hofer im
20. und 21. Jahrhundert. Von Landes-
vater Eduard Wallnöfer bis hin zu den 
Tiroler Schützenverbänden führten im-
mer alle den Freiheitskämpfer im Mund,
wenn sie politisch etwas durchsetzen
wollten. Gut zu verfolgen war das etwa
bei den zwei großen Gedenkfeiern zur
Schlacht am Bergisel von 1809, oder
bei dem Streit um das letztlich ge-
sprengte Hofer-Denkmal auf dem Berg-
isel. Der Hofer-Experte Siegfried Stein-
lechner klopft die Mythen rund um den
Tiroler Freiheitskämpfer auf ihren Wahr-
heitsgehalt ab.
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Internationale Tagung
„Die Kraft der Bewegung“

Dass Bewegung viel mehr bedeutet als
körperliches Training von Muskeln, wird
immer bekannter. Bewegung bildet die
„Nahrung“ für Körper, Geist und Seele
und schafft die Basis für Denken, 
Lernen und Handeln.

Für alle Interessierten veranstaltet
SIM-Tirol in Kooperation mit dem 
Landesverband der Dipl. Mototherapeu-
tInnen Tirol, Salzburg, Vorarlberg unter
dem Motto „Die Kraft der Bewegung“
am 16. und 17. Mai 2009 in Innsbruck
eine internationale Tagung mit aner-
kannten Fachleuten aus den folgenden
Bereichen:

PEKIP, Kinästhetik Infant Handling,
Wahrnehmungsförderung, Psychomo-
torik, Kinesiologie, Pädagogik, Psycho-
logie, Verhaltenstraining, Hirnfor-
schung und SI-Mototherapie

Auf Grund der beschränkten Teilnehmer-
zahl ist eine rechtzeitige Anmeldung er-
forderlich. Frühbucherbonus bei 
Anmeldung bis 3. März 2009.

Informationen erhalten Sie auch unter:
www.tibs.at/kraftderbewegung
Tel: 0676/ 7468424
susanne.windisch@gmx.at

Postgradualer Lehrgang
SI-Mototherapie an der
Donau-Universität Krems

Der Lehrgang ist eine Kooperation zwi-
schen der Donau-Universität Krems
(Department für Psychosoziale Medizin
und Psychotherapie) und dem SIM-In-
stitut Olpe unter der fachlichen Leitung
von Frau Gudrun Kesper (gudrun.kes-
per@sim-kurse.de) 

Der Lehrgang startet im Mai 2009,
wobei hauptsächlicher Veranstaltungs-

ort Innsbruck sein wird (SOS-Kinder-
dorf Hermann-Gmeiner-Akademie, 
Hermann-Gmeiner-Str. 51).

Die Grundstufe (4 Semester) schließt
mit dem Abschluss „Akadem. SI-Moto-
therapeut/in“, die Aufbaustufe (2 Se-
mester) mit dem akademischen Titel 
„Master of Science“ (MSc) ab.

Nähere Informationen finden Sie unter:
www.donau-uni.ac.at/physmed/moto-
therapie
Information und Anmeldung:
Fr. Ingrid Friedl - Donau-Universität
Krems
Department für Psychosoziale Medizin
und Psychotherapie
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30
3500 Krems
Tel: 02732/893-2671
Fax: 02732/893-4630
E-Mail: ingrid.friedl@donau-uni.ac.at

Personalnachrichten 2/2009
Ernennung:

HR Dr. Reinhold RAFFLER ist mit 
Wirksamkeit vom 1. Feber 2009 
zum Landesschulratsdirektor
ernannt worden.

Betrauung:
OR Mag. Karin BRANDL ist mit

Wirksamkeit vom 1. Feber 2009 
mit der Gruppenleitung B I beim 
Landesschulrat für Tirol betraut 
worden.

Verleihung Leiterstellen:
mit 1. Feber 2009
VDin Christine ENNEMOSER,

VS Gries a.Br.
VD Ulrich HOPFGARTNER,

VS Hopfgarten i.D.
VDin Margit MANZL,

VS Hopfgarten i.Br.
HD Dipl.-Päd. Josef WETZINGER,

HS Fulpmes

Verleihung von Berufstiteln:
Hofrätin:
Dir. Mag. Dr. Ursula STROBL,

BG/BRG Lienz

Oberschulrätin:
VDin Magdalena FRANKE,

VS Rosenegg

Oberschulrat:
VD Bernhard BRAMBÖCK,

VS Allerheiligen
VD Wilfried LEITZINGER,

VS Jochberg
VD Albert MALE,

VS Lienz Nord
VD Josef MASCHER,

VS Anras
VD Dipl.-Päd. David ÖTTL,

VS Rifenal
VD Martin STRASSER,

VS Itter

Schulrätin:
VOLin Waltraud BRENDLE,

VS Seefeld i.T.
OLinfWE Helene BRENNER,

VS Hopfgarten i.Br.
OLindPS Cäcilia BSTIELER,

PS Matrei i.O.
VOLin Dipl.-Päd. Romana BSTIELER,

VS Nord, Lienz
VOLin Elisabeth DOMANIG,

VS Tristach

VOLin Erna FISCHLER,
VS Völs

VOLin Magdalena HACKSTEINER,
VS Kirchberg i.T.

HOLin Dipl.-Päd. Renate HAMMER-
SCHMIDT, HS Reichenau, Ibk.

HOLin Elisabeth HECHENBERGER, 
SPZ Telfs

HOLin Dipl.-Päd. Barbara KIRSCHNER,
HS Reichenau, Ibk

VOLin Dipl.-Päd. Marianna LENER,
VS Zirl

HOLin Renate SCHMOLLMÜLLER,
HS Völs

HOLin Silvia TSCHUGGNALL,
Dr.-Weissenbach-HS, Telfs

SOLin Anna WALSER,
SPZ Telfs

VOLin Irmengard ZLOTEK,
VS Mutters

Schulrat:
VD Johann BERGER,

VS Virgen
SOL Sieghard EBENBICHLER,

SPZ Telfs
OLdPS Dipl.-Päd. Erwin FARKA,

PTS Lienz
HOL Mag. Erich GANZER,

HS Matrei i.O.

Sonstige Mitteilungen
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Termine und Fristen:

Bewerbungen um die Planstelle einer Direktorin/eines Direktors am BRG Imst 23. Feber 2009

Bewerbungen um Leiterstellen an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen 18. März 2009

Einreichungen zum Gesamttiroler Medienwettbewerb „schwarz-weiß-bunt“
des Tiroler Bildungsinstitutes – Medienzentrum des Landes Tirol
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2008, St. X) 22. April 2009

Einreichungen für Stipendien der Michael-von-Zoller-Stiftung
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2008, St. X) 30. April 2009

Anmeldeschluss für die 5. Therapie-Ferienwoche für stotternde Kinder
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2008, St. XI) 1. Mai 2009

Übertritte in den Ruhestand:
Landeslehrerinnen und -lehrer:
mit 31. Dezember 2008:
OLinfWE SRin Helene BRENNER,

VS Hopfgarten i.Br.
mit 31. Jänner 2009:
HOL Paul BILGERI,

HS Tannheim 
HOL Johann STÖCKL,

HS St. Johann i.T. I 

Todesfälle:
Landeslehrerinnen und -lehrer:
am 05.12.2008:

VD i.R. Hugo FALKNER, Haiming 
am 18.12.2008: VOLin i.R. SRin Amalia 

LÖFFLER, Ainet
am 24.12.2008: HOL i.R. SR Herbert 

AIGNER, Innsbruck
am 22.01.2009: HHLin i.R. Mag. 

Elisabeth TROMPLER, Wien

am 23.01.2009: OLfLü i.R. Erich 
BRAUNEGGER, Kufstein

am 23.01.2009: VHLin i.R. Hulda 
KANDLER, Hall in Tirol
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